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15.1. – 4.2. Gerhart-Hauptmann-Platz Eintritt frei
Schutz und Shelter Open-Air Schul-Kunstaktion
von & mit Schülerinnen & Schülern

Das ist Esther Dr. Alberto-Jonas-Haus
RückenBrücken. Klassenzimmerstück 

Lauenburg, Schleswig-Holstein

19.30 – 21.15 Deutschlandpremiere € 12 – 59  
Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts 
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien. In niederländischer 
Sprache mit deutschen u. englischen Übertiteln 

19.30 – 21.15 Abo VTG € 12 – 59  
Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts 
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien. In niederländischer 
Sprache mit deutschen u. englischen Übertiteln 
Im Anschluss: Gespräch  

20.30 Nachtasyl € 16/11   
Philipp Blom: Aufklärung in Zeiten 
der Verdunkelung 
Buchvorstellung und Gespräch mit Joachim Lux

23.00 Nachtasyl € 10 kein VVK
Club: DARE! the 80 men’s club

18.00 € 8 – 34    
Die lange Nacht der Weltreligionen 2024 
Macht euch die Erde untertan? 
Religion, Mensch und Natur

19.30 – 22.40 € 9 – 45
Noch wach? von Benjamin von Stuckrad-Barre

Der Geizige Bozen (I) 6./7.2.

19.30 – 22.40 € 9 – 45
Noch wach? von Benjamin von Stuckrad-Barre

 GipsyLand Klassenzimmerstück 
Neugraben-Fischbek, Hamburg 7./8.2.

20.00 – 21.15 Abo Do-1 € 9 – 45
Maria Stuart und Elisabeth 
Ein Duell zweier Königinnen 

19.30 Abo Fr-3 € 12 – 59 19.00 Einführung
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

15.00 Abo Sa-N-7 € 9 – 45
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

20.00 – 21.30 Mittelrangfoyer € 8 – 34
Einhandsegeln von Christian Kortmann

22.00 Nachtasyl € 8 kein VVK
Club: Je Danse Donc Je Suis
La Superdisco Divers – depuis 2003

17.00 – 20.35 Wiederaufnahme Abo So-1 € 9 – 45
Hamlet von William Shakespeare
Mit türkischen Übertiteln

19.00 Abo Mo-1 € 9 – 45
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

20.00 – 22.15 Abo Di-2 € 9 – 45
Intervention!
von Sven Regener und Leander Haußmann

GipsyLand Klassenzimmerstück 
Bildungszentrum Tor zur Welt, Hamburg

Simpel Klassenzimmerstück
„Leben mit Behinderung“, Hamburg 13./14.2.

19.30 – 22.30 Abo Mi-1 € 9 – 45
Meine geniale Freundin
Die Geschichte des verlorenen Kindes
nach dem Roman von Elena Ferrante

Das ist Esther Dr. Alberto-Jonas-Haus 14./15.2.

16.00 – 17.30 Kassenhalle € 9
Führung durch das Thalia Theater
Anmeldung: T: 040.32 81 44 44

19.00 – 22.10 € 12 – 59 18.30 Einführung
Panikherz
von Benjamin von Stuckrad-Barre

18.30 – 23.10 Wiederaufnahme Abo Sa-A-1 € 12 – 59
18.00 Einführung
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

11.00 – 12.30  € 18/10
Lesung: Cornelia Funke – Tintenwelt 4: 
Die Farbe der Rache

19.00 Abo So-A-2 € 9 – 45 18.30 Einführung
Wolf unter Wölfen
von Hans Fallada 

17.30 – 19.00 Nachtasyl Eintritt frei
Thalia Lounge: Klassenzimmerstück „GipsyLand“ 
Anmeldung: thaliaundschule@thalia-theater.de

20.00 – 22.30 Abo Mi-2 € 9 – 45 19.30 Einführung
Die Besessenen von Albert Camus

20.00 – 22.00 Wiederaufnahme € 12 – 59
19.30 Einführung mit Joachim Lux
"H"  seconds to midnight Robert Wilson 
inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan

20.00 – 22.00 Abo Fr-1 € 12 – 59
19.30 Einführung mit Joachim Lux
"H"  seconds to midnight Robert Wilson 
inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan

18.30 – 23.10 Abo Sa-A-3 € 12 – 59
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

19.00 – 21.45 Abo So-A-4 € 9 – 45
Der Geizige 
oder Die Schule der Lügner von Molière 

20.00  – 22.30 Abo Di-3 € 9 – 45
König Lear
von William Shakespeare 

19.00 – 22.20 Wiederaufnahme Theatertag 
€ 9 – 45 -50% 18.30 Einführung
Brüste und Eier von Mieko Kawakami
Nur noch wenige Male

20.00 – 21.35 Abo Do-4 € 9 – 45
(R)Evolution Eine Anleitung zum Überleben 
im 21. Jahrhundert von Yael Ronen und 
Dimitrij Schaad. Inspiriert von Yuval Noah Harari
Mit englischen Übertiteln

18.30 – 23.10 € 12 – 59
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

Thalia Intern
ational
thalia-theater.de/surtitles
Mit englischen Übertiteln
2./3.2. Grandpa Puss; or how God disappeared
29.2. (R)Evolution
Mit türkischen Übertiteln
11.2. Hamlet
Mit deutschen Übertiteln
3./4.2. Warum das Kind 
in der Polenta kocht                   

Freikar
tE
Theaterzeit für Studierende! Bis zum 29.2. 
haben Erst- und Zweitsemester freien Eintritt 
mit der FreikartE. Infos: meinefreikarte.de

Thalia Th
eatertag
Einmal im Monat ist Thalia Theatertag: 
alle Karten für 50% des Normalpreises
(ohne weitere Ermäßigungen). 28. Februar

20.00 – 22.00 € 35/17 
Apocalypse Tomorrow 
Mit Texten von Mikhail Durnenkov 
und dem Ensemble
Eine Produktion von Kirill & Friends
In englischer Sprache
Im Anschluss: Gespräch

11.00 Ort: Gänsemarkt, Lessingdenkmal nur VVK € 14/12
Stadtführung 3 Lessing in Hamburg und…

14.00 Ort: vor Rathauseingang nur VVK € 14/12
Stadtführung 2 Hamburg und die Einwanderung

20.00 – 22.00 Altersempfehlung: ab 16 € 35/17
Warum das Kind in der Polenta kocht
von Aglaja Veteranyi. Gastspiel Hessisches Landes-
theater Marburg/Royal District Theater Tbilisi
In deutscher und georgischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln

11.00 Ort: vor Rathauseingang nur VVK € 14/12
Stadtführung 2 Hamburg und die Einwanderung

20.00 – 22.00 Altersempfehlung: ab 16 € 35/17
Warum das Kind in der Polenta kocht
von Aglaja Veteranyi. Gastspiel Hessisches Landes-
theater Marburg/Royal District Theater Tbilisi
In deutscher und georgischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln
Im Anschluss: Gespräch

20.00 – 22.05 € 28/11
Die Odyssee Eine Irrfahrt nach Homer
Eingeladen zum Berliner Theatertreffen 2018

20.00 – 22.05 € 28/11
Die Odyssee Eine Irrfahrt nach Homer
Eingeladen zum Berliner Theatertreffen 2018

20.00 –22.00 € 28/11
Eurotrash
von Christian Kracht

20.00 – 21.30 € 28/11
Räuberhände 
von Finn-Ole Heinrich

20.00 € 28/11
Schande von Ingmar Bergman

20.00 € 28/11
Schande 
von Ingmar Bergman

18.00 – 19.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie

11.00 – 12.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić. Junge Regie 

20.00 – 21.50 € 28/11
Herkunft 
von Saša Stanišić

20.00 – 21.30 € 28/11
Schöne neue Welt 
nach Aldous Huxley 

20.00 – 21.30 € 28/11
Schöne neue Welt 
nach Aldous Huxley

20.00 – 21.40 € 28/11 
Dantons Tod Reloaded Freiheit Gleichheit 
Schwesterlichkeit nach Georg Büchner 

20.00 – 21.15 Ballsaal € 28/11
Gazino Altınova Ein szenischer Liederabend 
von İdil Üner

11.00 € 11/9
Thalia Treffunkt: Zwischenspiel 
Arbeitstreffen der Jugendtheaterprojekte

19.00 € 11/9
Thalia Treffunkt: Lupus
Werkstatt-Aufführung des U30-Projekts

20.00 € 28/11
Schande 
von Ingmar Bergman

20.00 € 28/11
Schande
von Ingmar Bergman

20.00 – 21.25 € 28/11
Der Tod in Venedig von Thomas Mann

20.00 – 21.30 € 28/11
No Horizon 
von Toshiki Okada

20.00 Premiere Werkstatt € 26/17
Geschlossene Gesellschaft von Jean-Paul Sartre 
Premierenfeier im Ballsaal mit Musik

20.00 Werkstatt € 22/11
Geschlossene Gesellschaft 
von Jean-Paul Sartre 

19.00 – 20.25 € 28/11
Der Tod in Venedig 
von Thomas Mann

20.00 – 21.40 € 28/11 
Dantons Tod Reloaded Freiheit Gleichheit 
Schwesterlichkeit nach Georg Büchner

20.00 – 21.30 € 28/11
No Horizon von Toshiki Okada
Im Anschluss: Gespräch

18.00 – 19.30 Werkstatt Theatertag € 22 -50%
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie 

11.00 – 12.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie 

11.30 & 18.00 € 12/9
Unart Finale Hamburg 2024. Jugendwettbewerb
für multimediale Performances

Stadtführunge
n zu Lessing
2 Hamburg und die Einwanderung aus Osteuropa
3 Lessing in Hamburg & die Frauen der Aufklärung

Um alles in der Welt. Lessingtage 18.1.– 4.2.
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Stand: 21.12.2023 Gastspiel       

30% gespart. 
Schon mit 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
Der Festival-Pass lohnt sich: 
Sie suchen sich 4 oder mehr Vorstellungen aus 
und erhalten 30% Rabatt.
Gratis dazu eine Stofftasche, 
gestaltet von Stefan Marx! 

Erhältlich an der Tageskasse
T: 040.32 81 44 44  
theaterkasse@thalia-theater.de

Lessingtage 2024
Theaterfestival
18. Januar – 4. Februar

U m   a l l 
e s   i n   d 
e r   W e l t    

Schon mit 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
4 Vorstellungen 

Der Festival-Pass lohnt sich: 
Sie suchen sich 
und erhalten
Gratis
gestaltet von Stefan Marx! 

Erhältlich an der Tageskasse
T: 040.32 81 44 44  
theaterkasse

U m   a l l 
e s   i n   d 
r   W e l t    

U m   a l l 
e s   i n   d 
r   W e l t    

BAR
OCCO

#einspielmitfeuer. 
Musikalisches Manifest 
von Kirill Serebrennikov 
Stets ausverkauft 
mit Standing Ovations! 

Jetzt Tickets 
für Ostern sichern: 
28./30./31.3.

© Fabian Hammerl

Mär



Thalia GaußstraßeThalia Theater

Di 01

Fr 02

Sa 03

So 04

Mo05

Di 06

Mi 07

Do 08

Fr 09
Sa 10

So 11

Mo12
Di 13

Mi 14

Do 15

Fr 16

Sa 17

So 18

Mo19

Di 20

Mi 21
Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25

Mo26

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 01

15.1. – 4.2. Gerhart-Hauptmann-Platz Eintritt frei
Schutz und Shelter Open-Air Schul-Kunstaktion
von & mit Schülerinnen & Schülern

Das ist Esther Dr. Alberto-Jonas-Haus
RückenBrücken. Klassenzimmerstück 

Lauenburg, Schleswig-Holstein

19.30 – 21.15 Deutschlandpremiere € 12 – 59  
Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts 
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien. In niederländischer 
Sprache mit deutschen u. englischen Übertiteln 

19.30 – 21.15 Abo VTG € 12 – 59  
Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts 
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien. In niederländischer 
Sprache mit deutschen u. englischen Übertiteln 
Im Anschluss: Gespräch  

20.30 Nachtasyl € 16/11   
Philipp Blom: Aufklärung in Zeiten 
der Verdunkelung 
Buchvorstellung und Gespräch mit Joachim Lux

23.00 Nachtasyl € 10 kein VVK
Club: DARE! the 80 men’s club

18.00 € 8 – 34    
Die lange Nacht der Weltreligionen 2024 
Macht euch die Erde untertan? 
Religion, Mensch und Natur

19.30 – 22.40 € 9 – 45
Noch wach? von Benjamin von Stuckrad-Barre

Der Geizige Bozen (I) 6./7.2.

19.30 – 22.40 € 9 – 45
Noch wach? von Benjamin von Stuckrad-Barre

 GipsyLand Klassenzimmerstück 
Neugraben-Fischbek, Hamburg 7./8.2.

20.00 – 21.15 Abo Do-1 € 9 – 45
Maria Stuart und Elisabeth 
Ein Duell zweier Königinnen 

19.30 Abo Fr-3 € 12 – 59 19.00 Einführung
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

15.00 Abo Sa-N-7 € 9 – 45
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

20.00 – 21.30 Mittelrangfoyer € 8 – 34
Einhandsegeln von Christian Kortmann

22.00 Nachtasyl € 8 kein VVK
Club: Je Danse Donc Je Suis
La Superdisco Divers – depuis 2003

17.00 – 20.35 Wiederaufnahme Abo So-1 € 9 – 45
Hamlet von William Shakespeare
Mit türkischen Übertiteln

19.00 Abo Mo-1 € 9 – 45
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

20.00 – 22.15 Abo Di-2 € 9 – 45
Intervention!
von Sven Regener und Leander Haußmann

GipsyLand Klassenzimmerstück 
Bildungszentrum Tor zur Welt, Hamburg

Simpel Klassenzimmerstück
„Leben mit Behinderung“, Hamburg 13./14.2.

19.30 – 22.30 Abo Mi-1 € 9 – 45
Meine geniale Freundin
Die Geschichte des verlorenen Kindes
nach dem Roman von Elena Ferrante

Das ist Esther Dr. Alberto-Jonas-Haus 14./15.2.

16.00 – 17.30 Kassenhalle € 9
Führung durch das Thalia Theater
Anmeldung: T: 040.32 81 44 44

19.00 – 22.10 € 12 – 59 18.30 Einführung
Panikherz
von Benjamin von Stuckrad-Barre

18.30 – 23.10 Wiederaufnahme Abo Sa-A-1 € 12 – 59
18.00 Einführung
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

11.00 – 12.30  € 18/10
Lesung: Cornelia Funke – Tintenwelt 4: 
Die Farbe der Rache

19.00 Abo So-A-2 € 9 – 45 18.30 Einführung
Wolf unter Wölfen
von Hans Fallada 

17.30 – 19.00 Nachtasyl Eintritt frei
Thalia Lounge: Klassenzimmerstück „GipsyLand“ 
Anmeldung: thaliaundschule@thalia-theater.de

20.00 – 22.30 Abo Mi-2 € 9 – 45 19.30 Einführung
Die Besessenen von Albert Camus

20.00 – 22.00 Wiederaufnahme € 12 – 59
19.30 Einführung mit Joachim Lux
"H"  seconds to midnight Robert Wilson 
inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan

20.00 – 22.00 Abo Fr-1 € 12 – 59
19.30 Einführung mit Joachim Lux
"H"  seconds to midnight Robert Wilson 
inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan

18.30 – 23.10 Abo Sa-A-3 € 12 – 59
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

19.00 – 21.45 Abo So-A-4 € 9 – 45
Der Geizige 
oder Die Schule der Lügner von Molière 

20.00  – 22.30 Abo Di-3 € 9 – 45
König Lear
von William Shakespeare 

19.00 – 22.20 Wiederaufnahme Theatertag 
€ 9 – 45 -50% 18.30 Einführung
Brüste und Eier von Mieko Kawakami
Nur noch wenige Male

20.00 – 21.35 Abo Do-4 € 9 – 45
(R)Evolution Eine Anleitung zum Überleben 
im 21. Jahrhundert von Yael Ronen und 
Dimitrij Schaad. Inspiriert von Yuval Noah Harari
Mit englischen Übertiteln

18.30 – 23.10 € 12 – 59
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

Thalia Intern
ational
thalia-theater.de/surtitles
Mit englischen Übertiteln
2./3.2. Grandpa Puss; or how God disappeared
29.2. (R)Evolution
Mit türkischen Übertiteln
11.2. Hamlet
Mit deutschen Übertiteln
3./4.2. Warum das Kind 
in der Polenta kocht                   

Freikar
tE
Theaterzeit für Studierende! Bis zum 29.2. 
haben Erst- und Zweitsemester freien Eintritt 
mit der FreikartE. Infos: meinefreikarte.de

Thalia Th
eatertag
Einmal im Monat ist Thalia Theatertag: 
alle Karten für 50% des Normalpreises
(ohne weitere Ermäßigungen). 28. Februar

20.00 – 22.00 € 35/17 
Apocalypse Tomorrow 
Mit Texten von Mikhail Durnenkov 
und dem Ensemble
Eine Produktion von Kirill & Friends
In englischer Sprache
Im Anschluss: Gespräch

11.00 Ort: Gänsemarkt, Lessingdenkmal nur VVK € 14/12
Stadtführung 3 Lessing in Hamburg und…

14.00 Ort: vor Rathauseingang nur VVK € 14/12
Stadtführung 2 Hamburg und die Einwanderung

20.00 – 22.00 Altersempfehlung: ab 16 € 35/17
Warum das Kind in der Polenta kocht
von Aglaja Veteranyi. Gastspiel Hessisches Landes-
theater Marburg/Royal District Theater Tbilisi
In deutscher und georgischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln

11.00 Ort: vor Rathauseingang nur VVK € 14/12
Stadtführung 2 Hamburg und die Einwanderung

20.00 – 22.00 Altersempfehlung: ab 16 € 35/17
Warum das Kind in der Polenta kocht
von Aglaja Veteranyi. Gastspiel Hessisches Landes-
theater Marburg/Royal District Theater Tbilisi
In deutscher und georgischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln
Im Anschluss: Gespräch

20.00 – 22.05 € 28/11
Die Odyssee Eine Irrfahrt nach Homer
Eingeladen zum Berliner Theatertreffen 2018

20.00 – 22.05 € 28/11
Die Odyssee Eine Irrfahrt nach Homer
Eingeladen zum Berliner Theatertreffen 2018

20.00 –22.00 € 28/11
Eurotrash
von Christian Kracht

20.00 – 21.30 € 28/11
Räuberhände 
von Finn-Ole Heinrich

20.00 € 28/11
Schande von Ingmar Bergman

20.00 € 28/11
Schande 
von Ingmar Bergman

18.00 – 19.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie

11.00 – 12.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić. Junge Regie 

20.00 – 21.50 € 28/11
Herkunft 
von Saša Stanišić

20.00 – 21.30 € 28/11
Schöne neue Welt 
nach Aldous Huxley 

20.00 – 21.30 € 28/11
Schöne neue Welt 
nach Aldous Huxley

20.00 – 21.40 € 28/11 
Dantons Tod Reloaded Freiheit Gleichheit 
Schwesterlichkeit nach Georg Büchner 

20.00 – 21.15 Ballsaal € 28/11
Gazino Altınova Ein szenischer Liederabend 
von İdil Üner

11.00 € 11/9
Thalia Treffunkt: Zwischenspiel 
Arbeitstreffen der Jugendtheaterprojekte

19.00 € 11/9
Thalia Treffunkt: Lupus
Werkstatt-Aufführung des U30-Projekts

20.00 € 28/11
Schande 
von Ingmar Bergman

20.00 € 28/11
Schande
von Ingmar Bergman

20.00 – 21.25 € 28/11
Der Tod in Venedig von Thomas Mann

20.00 – 21.30 € 28/11
No Horizon 
von Toshiki Okada

20.00 Premiere Werkstatt € 26/17
Geschlossene Gesellschaft von Jean-Paul Sartre 
Premierenfeier im Ballsaal mit Musik

20.00 Werkstatt € 22/11
Geschlossene Gesellschaft 
von Jean-Paul Sartre 

19.00 – 20.25 € 28/11
Der Tod in Venedig 
von Thomas Mann

20.00 – 21.40 € 28/11 
Dantons Tod Reloaded Freiheit Gleichheit 
Schwesterlichkeit nach Georg Büchner

20.00 – 21.30 € 28/11
No Horizon von Toshiki Okada
Im Anschluss: Gespräch

18.00 – 19.30 Werkstatt Theatertag € 22 -50%
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie 

11.00 – 12.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie 

11.30 & 18.00 € 12/9
Unart Finale Hamburg 2024. Jugendwettbewerb
für multimediale Performances

Stadtführunge
n zu Lessing
2 Hamburg und die Einwanderung aus Osteuropa
3 Lessing in Hamburg & die Frauen der Aufklärung

Um alles in der Welt. Lessingtage 18.1.– 4.2.
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Stand: 21.12.2023 Gastspiel       

30% gespart. 
Schon mit 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
Der Festival-Pass lohnt sich: 
Sie suchen sich 4 oder mehr Vorstellungen aus 
und erhalten 30% Rabatt.
Gratis dazu eine Stofftasche, 
gestaltet von Stefan Marx! 

Erhältlich an der Tageskasse
T: 040.32 81 44 44  
theaterkasse@thalia-theater.de

Lessingtage 2024
Theaterfestival
18. Januar – 4. Februar

U m   a l l 
e s   i n   d 
e r   W e l t    

Schon mit 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
4 Vorstellungen 

Der Festival-Pass lohnt sich: 
Sie suchen sich 
und erhalten
Gratis
gestaltet von Stefan Marx! 

Erhältlich an der Tageskasse
T: 040.32 81 44 44  
theaterkasse

U m   a l l 
e s   i n   d 
r   W e l t    

U m   a l l 
e s   i n   d 
r   W e l t    

BAR
OCCO

#einspielmitfeuer. 
Musikalisches Manifest 
von Kirill Serebrennikov 
Stets ausverkauft 
mit Standing Ovations! 

Jetzt Tickets 
für Ostern sichern: 
28./30./31.3.

© Fabian Hammerl

Mär
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Fr 01

15.1. – 4.2. Gerhart-Hauptmann-Platz Eintritt frei
Schutz und Shelter Open-Air Schul-Kunstaktion
von & mit Schülerinnen & Schülern

Das ist Esther Dr. Alberto-Jonas-Haus
RückenBrücken. Klassenzimmerstück 

Lauenburg, Schleswig-Holstein

19.30 – 21.15 Deutschlandpremiere € 12 – 59  
Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts 
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien. In niederländischer 
Sprache mit deutschen u. englischen Übertiteln 

19.30 – 21.15 Abo VTG € 12 – 59  
Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts 
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien. In niederländischer 
Sprache mit deutschen u. englischen Übertiteln 
Im Anschluss: Gespräch  

20.30 Nachtasyl € 16/11   
Philipp Blom: Aufklärung in Zeiten 
der Verdunkelung 
Buchvorstellung und Gespräch mit Joachim Lux

23.00 Nachtasyl € 10 kein VVK
Club: DARE! the 80 men’s club

18.00 € 8 – 34    
Die lange Nacht der Weltreligionen 2024 
Macht euch die Erde untertan? 
Religion, Mensch und Natur

19.30 – 22.40 € 9 – 45
Noch wach? von Benjamin von Stuckrad-Barre

Der Geizige Bozen (I) 6./7.2.

19.30 – 22.40 € 9 – 45
Noch wach? von Benjamin von Stuckrad-Barre

 GipsyLand Klassenzimmerstück 
Neugraben-Fischbek, Hamburg 7./8.2.

20.00 – 21.15 Abo Do-1 € 9 – 45
Maria Stuart und Elisabeth 
Ein Duell zweier Königinnen 

19.30 Abo Fr-3 € 12 – 59 19.00 Einführung
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

15.00 Abo Sa-N-7 € 9 – 45
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

20.00 – 21.30 Mittelrangfoyer € 8 – 34
Einhandsegeln von Christian Kortmann

22.00 Nachtasyl € 8 kein VVK
Club: Je Danse Donc Je Suis
La Superdisco Divers – depuis 2003

17.00 – 20.35 Wiederaufnahme Abo So-1 € 9 – 45
Hamlet von William Shakespeare
Mit türkischen Übertiteln

19.00 Abo Mo-1 € 9 – 45
Wolf unter Wölfen von Hans Fallada

20.00 – 22.15 Abo Di-2 € 9 – 45
Intervention!
von Sven Regener und Leander Haußmann

GipsyLand Klassenzimmerstück 
Bildungszentrum Tor zur Welt, Hamburg

Simpel Klassenzimmerstück
„Leben mit Behinderung“, Hamburg 13./14.2.

19.30 – 22.30 Abo Mi-1 € 9 – 45
Meine geniale Freundin
Die Geschichte des verlorenen Kindes
nach dem Roman von Elena Ferrante

Das ist Esther Dr. Alberto-Jonas-Haus 14./15.2.

16.00 – 17.30 Kassenhalle € 9
Führung durch das Thalia Theater
Anmeldung: T: 040.32 81 44 44

19.00 – 22.10 € 12 – 59 18.30 Einführung
Panikherz
von Benjamin von Stuckrad-Barre

18.30 – 23.10 Wiederaufnahme Abo Sa-A-1 € 12 – 59
18.00 Einführung
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

11.00 – 12.30  € 18/10
Lesung: Cornelia Funke – Tintenwelt 4: 
Die Farbe der Rache

19.00 Abo So-A-2 € 9 – 45 18.30 Einführung
Wolf unter Wölfen
von Hans Fallada 

17.30 – 19.00 Nachtasyl Eintritt frei
Thalia Lounge: Klassenzimmerstück „GipsyLand“ 
Anmeldung: thaliaundschule@thalia-theater.de

20.00 – 22.30 Abo Mi-2 € 9 – 45 19.30 Einführung
Die Besessenen von Albert Camus

20.00 – 22.00 Wiederaufnahme € 12 – 59
19.30 Einführung mit Joachim Lux
"H"  seconds to midnight Robert Wilson 
inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan

20.00 – 22.00 Abo Fr-1 € 12 – 59
19.30 Einführung mit Joachim Lux
"H"  seconds to midnight Robert Wilson 
inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan

18.30 – 23.10 Abo Sa-A-3 € 12 – 59
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

19.00 – 21.45 Abo So-A-4 € 9 – 45
Der Geizige 
oder Die Schule der Lügner von Molière 

20.00  – 22.30 Abo Di-3 € 9 – 45
König Lear
von William Shakespeare 

19.00 – 22.20 Wiederaufnahme Theatertag 
€ 9 – 45 -50% 18.30 Einführung
Brüste und Eier von Mieko Kawakami
Nur noch wenige Male

20.00 – 21.35 Abo Do-4 € 9 – 45
(R)Evolution Eine Anleitung zum Überleben 
im 21. Jahrhundert von Yael Ronen und 
Dimitrij Schaad. Inspiriert von Yuval Noah Harari
Mit englischen Übertiteln

18.30 – 23.10 € 12 – 59
Das mangelnde Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili

Thalia Intern
ational
thalia-theater.de/surtitles
Mit englischen Übertiteln
2./3.2. Grandpa Puss; or how God disappeared
29.2. (R)Evolution
Mit türkischen Übertiteln
11.2. Hamlet
Mit deutschen Übertiteln
3./4.2. Warum das Kind 
in der Polenta kocht                   

Freikar
tE
Theaterzeit für Studierende! Bis zum 29.2. 
haben Erst- und Zweitsemester freien Eintritt 
mit der FreikartE. Infos: meinefreikarte.de

Thalia Th
eatertag
Einmal im Monat ist Thalia Theatertag: 
alle Karten für 50% des Normalpreises
(ohne weitere Ermäßigungen). 28. Februar

20.00 – 22.00 € 35/17 
Apocalypse Tomorrow 
Mit Texten von Mikhail Durnenkov 
und dem Ensemble
Eine Produktion von Kirill & Friends
In englischer Sprache
Im Anschluss: Gespräch

11.00 Ort: Gänsemarkt, Lessingdenkmal nur VVK € 14/12
Stadtführung 3 Lessing in Hamburg und…

14.00 Ort: vor Rathauseingang nur VVK € 14/12
Stadtführung 2 Hamburg und die Einwanderung

20.00 – 22.00 Altersempfehlung: ab 16 € 35/17
Warum das Kind in der Polenta kocht
von Aglaja Veteranyi. Gastspiel Hessisches Landes-
theater Marburg/Royal District Theater Tbilisi
In deutscher und georgischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln

11.00 Ort: vor Rathauseingang nur VVK € 14/12
Stadtführung 2 Hamburg und die Einwanderung

20.00 – 22.00 Altersempfehlung: ab 16 € 35/17
Warum das Kind in der Polenta kocht
von Aglaja Veteranyi. Gastspiel Hessisches Landes-
theater Marburg/Royal District Theater Tbilisi
In deutscher und georgischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln
Im Anschluss: Gespräch

20.00 – 22.05 € 28/11
Die Odyssee Eine Irrfahrt nach Homer
Eingeladen zum Berliner Theatertreffen 2018

20.00 – 22.05 € 28/11
Die Odyssee Eine Irrfahrt nach Homer
Eingeladen zum Berliner Theatertreffen 2018

20.00 –22.00 € 28/11
Eurotrash
von Christian Kracht

20.00 – 21.30 € 28/11
Räuberhände 
von Finn-Ole Heinrich

20.00 € 28/11
Schande von Ingmar Bergman

20.00 € 28/11
Schande 
von Ingmar Bergman

18.00 – 19.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie

11.00 – 12.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić. Junge Regie 

20.00 – 21.50 € 28/11
Herkunft 
von Saša Stanišić

20.00 – 21.30 € 28/11
Schöne neue Welt 
nach Aldous Huxley 

20.00 – 21.30 € 28/11
Schöne neue Welt 
nach Aldous Huxley

20.00 – 21.40 € 28/11 
Dantons Tod Reloaded Freiheit Gleichheit 
Schwesterlichkeit nach Georg Büchner 

20.00 – 21.15 Ballsaal € 28/11
Gazino Altınova Ein szenischer Liederabend 
von İdil Üner

11.00 € 11/9
Thalia Treffunkt: Zwischenspiel 
Arbeitstreffen der Jugendtheaterprojekte

19.00 € 11/9
Thalia Treffunkt: Lupus
Werkstatt-Aufführung des U30-Projekts

20.00 € 28/11
Schande 
von Ingmar Bergman

20.00 € 28/11
Schande
von Ingmar Bergman

20.00 – 21.25 € 28/11
Der Tod in Venedig von Thomas Mann

20.00 – 21.30 € 28/11
No Horizon 
von Toshiki Okada

20.00 Premiere Werkstatt € 26/17
Geschlossene Gesellschaft von Jean-Paul Sartre 
Premierenfeier im Ballsaal mit Musik

20.00 Werkstatt € 22/11
Geschlossene Gesellschaft 
von Jean-Paul Sartre 

19.00 – 20.25 € 28/11
Der Tod in Venedig 
von Thomas Mann

20.00 – 21.40 € 28/11 
Dantons Tod Reloaded Freiheit Gleichheit 
Schwesterlichkeit nach Georg Büchner

20.00 – 21.30 € 28/11
No Horizon von Toshiki Okada
Im Anschluss: Gespräch

18.00 – 19.30 Werkstatt Theatertag € 22 -50%
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie 

11.00 – 12.30 Werkstatt € 22/11
Wolf von Saša Stanišić
Junge Regie 

11.30 & 18.00 € 12/9
Unart Finale Hamburg 2024. Jugendwettbewerb
für multimediale Performances

Stadtführunge
n zu Lessing
2 Hamburg und die Einwanderung aus Osteuropa
3 Lessing in Hamburg & die Frauen der Aufklärung

Um alles in der Welt. Lessingtage 18.1.– 4.2.
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Stand: 21.12.2023 Gastspiel       

30% gespart. 
Schon mit 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
Der Festival-Pass lohnt sich: 
Sie suchen sich 4 oder mehr Vorstellungen aus 
und erhalten 30% Rabatt.
Gratis dazu eine Stofftasche, 
gestaltet von Stefan Marx! 

Erhältlich an der Tageskasse
T: 040.32 81 44 44  
theaterkasse@thalia-theater.de

Lessingtage 2024
Theaterfestival
18. Januar – 4. Februar

U m   a l l 
e s   i n   d 
e r   W e l t    

Schon mit 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
4 Vorstellungen 
Ihrer Wahl. 
4 Vorstellungen 

Der Festival-Pass lohnt sich: 
Sie suchen sich 
und erhalten
Gratis
gestaltet von Stefan Marx! 

Erhältlich an der Tageskasse
T: 040.32 81 44 44  
theaterkasse

U m   a l l 
e s   i n   d 
r   W e l t    

U m   a l l 
e s   i n   d 
r   W e l t    

BAR
OCCO

#einspielmitfeuer. 
Musikalisches Manifest 
von Kirill Serebrennikov 
Stets ausverkauft 
mit Standing Ovations! 

Jetzt Tickets 
für Ostern sichern: 
28./30./31.3.

© Fabian Hammerl

Mär



Medienpartner

Abos  Vorstellungen A B C D

PremiumAbo 8 616€ 520€     408€    240€

PremiumAbo Fr bis Sa Abend 8 266€ 208€ 164€ 114€

PremiumAbo So bis Do Abend 8  228€ 168€ 130€ 92€

PremiumAbo Versch. Tage (VTG)  8  228€ 168€ 130€ 92€

PremiumAbo Sa & So Nachmittag 8  174€  144€  106€  64€

PremiumAbo Sonntag 17 Uhr  8  174€  144€  106€  64€

JugendPremiumAbo   8  140€  92€  72€  66€

FlexAbo So bis Do Abend  6  210€  153€  114€  72€

SuperFlexAbo alle Tage  6  270€  195€  141€  87€

JugendFlexAbo  6  51€  51€ 51€  51€

6Pack Altona 6  99€  
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Wiederaufnahmen | Thalia Theater

Das mangelnde 
Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili
Regie Jette Steckel
Wiederaufnahme Thalia Theater 17./24. Feb., 1. Mär.
Ausgezeichnet mit dem FAUST 2022 für die bes-
te Inszenierung, und ein Wiedersehen mit Fritzi 
Haberlandt, FAUST-Preisträgerin 2023.

Eine schwindelerregende Erzählung, die vom 
Georgien der 90er Jahre bis ins Brüssel der Gegen-
wart reicht: In einem Staat auf Identitätssuche 
nach dem Zerfall der Sowjetunion müssen vier 
junge Frauen zwischen Anarchie und kindlicher 
Sehnsucht ihre Freundschaft, ihre Zukunft und 
ihre Liebe permanent gegen nationalistische 
Politik, Bürgerkrieg und Korruption ver-
teidigen – und dabei immer wieder exis-
tenzielle Entscheidungen treffen.

Hamlet
von William Shakespeare
Regie Jette Steckel
Wiederaufnahme Thalia Theater 11. Februar
„In der Titelrolle glänzt ein sensationeller Mirco 
Kreibich. Glatt geschliffen sind diese dreiein-
halb Stunden nicht, dieser ‚Hamlet‘ ist span-
nend, überraschend, mit Ecken und Kanten. 
Was für ein Theater!“ (Hamburger Mor-
genpost)

Brüste und Eier
von Mieko Kawakami
Regie Christopher Rüping
Wiederaufnahme Thalia Theater 28. Februar
„Das Stück entfaltet eine Magie zwischen Bunraku, 
Manga und Karaoke. Was kann Theater heute noch? 
Die Frage stellen, was es eigentlich bedeu-
tet, in diese Welt geworfen zu werden. 
Und sie mit ABBA beantworten.“ (DIE ZEIT)

Neu im Spielplan

Wolf unter Wölfen
von Hans Fallada
Regie Luk Perceval
Thalia Theater 9./10./12./18. Februar
Regisseur Luk Perceval kehrt mit Fallada zu-
rück: In diesem Epochenwerk versucht ein ehe-
maliger Soldat im Berlin der 20-er Jahre 
trotz rasender Geldentwertung sein 
Schicksal in die Hand zu nehmen.

Schande
von Ingmar Bergman 
Regie Mattias Andersson
Thalia Gauß 9./10./19./20. Februar
Ingmar Bergmans Filmklassiker auf der Bühne für 
heute erzählt. Ein Musikerehepaar lebt zurückgezo-
gen auf dem Land, als ein namenloser Krieg ihr Leben 
schlagartig verändert. Was passiert mit uns, wenn 
uns die Krisen der Welt plötzlich einholen? 
Ein starkes, spannungsreiches Psychogramm 
über eine Liebe im Ausnahmezustand.
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Service: thalia-theater.de T: 040.32 81 44 44

Öffnungszeiten Tageskasse / Telefonservice: Mo – Sa 10 –19 Uhr 
So u. Feier tage 16 –18 Uhr, E-Mail: thea ter kasse@thalia-theater.de   
Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vor  stel lungsbeginn. Reser-
vierungen werden 30 Minuten vor Beginn freigegeben.

Karten Zahlung per EC-/Kreditkarte möglich. Print@Home- und 
Online-Tickets bis 1 Stunde vor Vor  stel lungs beginn. Überweisung 
nur per Kreditkarte, Sofort. oder PayPal buch bar.

Eintrittspreise  Thalia Theater Alstertor, 20095 Hamburg
A  Parkett R. 1–11, Logenrang Preise I 34 €, II 45 €, III 59 €, IV 85 € 

B  Parkett R. 12–16, Mittelrang R. 1–2 Preise I 27 €, II 33 €, III 47 €, IV 74 €

C  Parkett R. 17–18, Mittelrang R. 3–5, Oberrang R. 1–2, 
 einzelne Plätze im Parkett Preise I 18 €, II 24 €, III 38 €, IV 58 €

D  Parkett R. 19–21, Oberrang R. 3–9, einzelne Plätze im Mittelrang, 
Preise I 13 €, II 17 €, III 23 €, IV 34 €

E  einzelne Plätze im Mittel- und Oberrang 
 Preise I 8 €, II 9 €, III 12 €, IV 17 €

Thalia Gauß Gaußstraße 190, 22765 Hamburg
Studiobühne: Vorstellungen 28/11 €. Premieren 35/17 €.
Werkstatt: Vorstellungen 22/11 €. Premieren 28/17 €.

Ermäßigungen Im Vorverkauf gibt es für Schüler/Studierende/
Azubis/BFD bis 30 Jahre Karten für 11 € und für ALG I- und ALG II-, sowie 
AsylbLG-Empfänger 9,50 € (Premieren u. Sonderveranstaltungen 17 €).
Die Ermäßigungen gelten nicht am Thalia Theatertag.

ThaliaCards Ein Jahr lang alle Stücke zum halben Preis (aus ge-
nom  men Premieren & Sonderveranstaltungen). Single (1 Person) € 60,
Double (2 Personen) € 111, U30 (1 Person bis 30 J.) € 30, FerienCard 
(2 Personen) € 30.

Abobüro/Kundenzentrum Zu unseren Abos beraten wir Sie Mo–Fr 
10–18 Uhr in unserem Kunden zentrum. T: 040.32 81 44 33, E-Mail: 
abo@thalia-theater.de. Gruppenbestellungen: T: 040.32 81 44 22,
E-Mail: gruppen@thalia-theater.de. Alle Infos fi nden Sie in der Abo-
broschüre.

Lessingtage Gastspiel | Thalia Theater

Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts
Regie Lisaboa Houbrechts
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien
Deutschlandpremiere Thalia Theater 2./3. Feb.
Ein Familienepos über drei Generationen, im Zent-
rum ein zwölfjähriges Mädchen, die Enkelin des
titelgebenden „Großvaters mit den Katzen“. Sie be-
fragt den Großvater über das Unaussprechliche, das 
ihm als Kind in der Obhut eines katholischen Pries-
ters widerfahren ist, und das sich über Generatio-

nen hinweg als Gewaltspirale durch die Familie fort-
setzt. Verwoben mit der sublimen Musik und Poesie 
von Johann Sebastian Bachs Johannes-Passion so-
wie entrückenden Choreografi e-Sequenzen, ent-
steht eine intensive Collage, die den Glauben an ei-
nen guten Gott auf die Probe stellt. Die junge Regis-
seurin und Autorin Lisaboa Houbrechts verarbeitet 
hier meisterhaft die eigene Geschichte und 
erschafft so einen ebenso verstörenden 
wie erhabenen Musiktheaterabend. 

K.S. Fischer - Stiftung

Förderer der Lessing tage 2024
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Lessingtage 18. Januar bis 4. Februar 

Wenn Sie sich für das physical theatre „Apoca-
lypse Tomorrow“ aus der Künstlergruppe um 
Kirill Serebrennikov oder für Nino Haratischwilis 
Regiearbeit „Warum das Kind in der Polenta 
kocht“ interessieren, oder geistige Nahrung in 
fi nsteren Zeiten bei dem Hamburger Bestseller-
autor Philipp Blom („Aufklärung in Zeiten der 
Verdunkelung“, anschließend Gespräch mit 
Thalia-Intendant Joachim Lux) suchen: für diese 
Veranstaltungen gibt es nur noch Restkarten. 
Wir empfehlen, schnell zuzugreifen!
Karten: T: 040.32 81 44 44
thalia-theater.de/lessingtage

Schutz und shelter: What will I protect?
Open-Air-Kunstaktion 15.1. –  4.2.
Über 1300 Schülerinnen und Schüler zeigen, wen 
oder was sie für wertvoll und schützenswert halten. 
Sie entwerfen ein eigenes Logo und eine Message 
für ihre Schutz initiative, die sie in Form von Kacheln 
auf dem Gerhart- Hauptmann -Platz präsentieren.

Lange Nacht der Weltreligionen 2024
Macht euch die Erde untertan?
Religion, Mensch und Natur
Thalia Theater 4. Februar
Wie prägen Religionen unser Verhältnis zur Natur? 
Ist der Satz aus dem Alten Testament „Macht euch 
die Erde untertan“ der Beginn eines großen Missver-
ständnisses? In welcher Verantwortung sehen uns 
die heiligen Schriften in Bezug auf die Bewahrung 
der Schöpfung? Wir wollen nicht Opfer der Naturge-
walten sein, sondern sie beherrschen. Aber wo ist die 
Grenze?  Mit Philipp Blom, Prof. Antje Boetius, Andre-
as Gloy, Dr. Constantin Gröhn, Rebecca Ro-
gowski, dem Thalia-Ensemble u.v.a.  Modera-
tion Dr. Christiane Florin, Deutschlandfunk
Kooperation mit der Akademie der Weltreligionen 
der Universität Hamburg und dem Deutschlandfunk
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2 x Benjamin von Stuckrad-Barre | Thalia Theater 

Noch wach?  
von Benjamin von Stuckrad-Barre
Regie Christopher Rüping
Thalia Theater 6./7. Februar
„Ein überwältigender Theaterabend zum Heu-
len.“ (Die Deutsche Bühne)
„Ein fabelhaftes Team, das ernst nimmt, 
was es da sagt.“ (Süddeutsche Zeitung)

Panikherz
von Benjamin von Stuckrad-Barre
Regie Christopher Rüping
Thalia Theater 16. Februar
„Sensibel, draufgängerisch, kitschmutig an den 
richtigen Stellen – was Stuckrad-Barre für das 
perfekte Mixtape konstatiert, gilt ebenso für Rü-
pings Inszenierung, er traut sich Infantilität und 
Exzess. Hätte schiefgehen können. Geht aber 
nicht schief.“ (Hamburger Abendblatt)

von Robert Wilson
Inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan
Musik Philip Glass
Wiederaufnahme 
Thalia Theater 22./23. Februar
Nach 2 Monaten und 20.000 Kilometern auf den 
Weltmeeren zwischen Shanghai und Hamburg 
ist "H" zurück am Alstertor.

„Bühnenmagier Robert Wilson, Minimalkompo-
nist Philip Glass und Tanz-Ikone Lucinda Childs 
sind wieder vereint. Wie einst bei ‚Einstein on the 
Beach‘. Theaterlegendenstoff.“ (Nachtkritik)
„Robert Wilsons Theater ist nicht überholt, nicht 
veraltet, es ist noch genauso bildstark und fan-
tasiereich wie am ersten Tag.“ (FAZ)

Endlich
zurück!

4 Wiederauf-
nahmen

+ + +  Endlich zurück!  + + +  4 Wiederaufnahmen  + + +  Endlich zurück!  + + +  4 Wiederaufnahmen  + + +  

Premiere | Thalia Gaußstraße

Geschlossene
Gesellschaft
von Jean-Paul Sartre 
Regie Evgeny Kulagin
Thalia Gauß (Werkstatt) 23. Februar
Ist der Mensch tatsächlich dazu verdammt frei 
zu sein und damit in jedem Augenblick für sein 
eigenes Handeln verantwortlich? Das zumin-
dest ist der Grundgedanke des Existentialis-
mus, den Jean-Paul Sartre in seinem Schlüssel-
werk auf die Spitze treibt.
Regisseur Evgeny Kulagin und Choreograf Ivan 
Estegneev, die am Thalia zuletzt bei „BAROCCO“ 
und „Der schwarze Mönch“ mit Kirill Serebrenni-
kov zusammengearbeitet haben, entwerfen in 
ihrer choreografi schen Bearbeitung des Dra-
mas ein physical theatre, das die Dyna-
mik der Qual in den Körpern der Darstel-
lenden widerspiegelt.

Liebes Publikum!
Wir können die seit über 10 Jahren liebgewon-
nene Spielstätte „Garage“ in der Gaußstraße nicht 
mehr bespielen und müssen sie schließen. Statt-
dessen öffnen wir ab sofort für Sie die Thalia 
Werkstatt auf dem gleichen Gelände. Sie bekom-
men Ihre Karten wie gewohnt an gleicher Stelle 
und werden dann durch den Backstage-Bereich 
der Gaußstraße zur neuen Spielstätte geführt.
Ihr Thalia-Team

Regie Evgeny Kulagin  Choreografi e Ivan Estegneev  Bühne, Kostüme
Nadin Schumacher  Komposition Antony Rouchier Dramaturgie
Natalja Starosta  Mit Johannes Hegemann, Meryem Ebru Öz, Stefan 
Stern, Victoria Trauttmansdorff  Weiterer Termin 24.2.

Nur noch 
Restkarten!
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Nur noch 
wenige Male



Medienpartner

Abos  Vorstellungen A B C D

PremiumAbo 8 616€ 520€     408€    240€

PremiumAbo Fr bis Sa Abend 8 266€ 208€ 164€ 114€

PremiumAbo So bis Do Abend 8  228€ 168€ 130€ 92€

PremiumAbo Versch. Tage (VTG)  8  228€ 168€ 130€ 92€

PremiumAbo Sa & So Nachmittag 8  174€  144€  106€  64€

PremiumAbo Sonntag 17 Uhr  8  174€  144€  106€  64€

JugendPremiumAbo   8  140€  92€  72€  66€

FlexAbo So bis Do Abend  6  210€  153€  114€  72€

SuperFlexAbo alle Tage  6  270€  195€  141€  87€

JugendFlexAbo  6  51€  51€ 51€  51€

6Pack Altona 6  99€  
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Wiederaufnahmen | Thalia Theater

Das mangelnde 
Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili
Regie Jette Steckel
Wiederaufnahme Thalia Theater 17./24. Feb., 1. Mär.
Ausgezeichnet mit dem FAUST 2022 für die bes-
te Inszenierung, und ein Wiedersehen mit Fritzi 
Haberlandt, FAUST-Preisträgerin 2023.

Eine schwindelerregende Erzählung, die vom 
Georgien der 90er Jahre bis ins Brüssel der Gegen-
wart reicht: In einem Staat auf Identitätssuche 
nach dem Zerfall der Sowjetunion müssen vier 
junge Frauen zwischen Anarchie und kindlicher 
Sehnsucht ihre Freundschaft, ihre Zukunft und 
ihre Liebe permanent gegen nationalistische 
Politik, Bürgerkrieg und Korruption ver-
teidigen – und dabei immer wieder exis-
tenzielle Entscheidungen treffen.

Hamlet
von William Shakespeare
Regie Jette Steckel
Wiederaufnahme Thalia Theater 11. Februar
„In der Titelrolle glänzt ein sensationeller Mirco 
Kreibich. Glatt geschliffen sind diese dreiein-
halb Stunden nicht, dieser ‚Hamlet‘ ist span-
nend, überraschend, mit Ecken und Kanten. 
Was für ein Theater!“ (Hamburger Mor-
genpost)

Brüste und Eier
von Mieko Kawakami
Regie Christopher Rüping
Wiederaufnahme Thalia Theater 28. Februar
„Das Stück entfaltet eine Magie zwischen Bunraku, 
Manga und Karaoke. Was kann Theater heute noch? 
Die Frage stellen, was es eigentlich bedeu-
tet, in diese Welt geworfen zu werden. 
Und sie mit ABBA beantworten.“ (DIE ZEIT)

Neu im Spielplan

Wolf unter Wölfen
von Hans Fallada
Regie Luk Perceval
Thalia Theater 9./10./12./18. Februar
Regisseur Luk Perceval kehrt mit Fallada zu-
rück: In diesem Epochenwerk versucht ein ehe-
maliger Soldat im Berlin der 20-er Jahre 
trotz rasender Geldentwertung sein 
Schicksal in die Hand zu nehmen.

Schande
von Ingmar Bergman 
Regie Mattias Andersson
Thalia Gauß 9./10./19./20. Februar
Ingmar Bergmans Filmklassiker auf der Bühne für 
heute erzählt. Ein Musikerehepaar lebt zurückgezo-
gen auf dem Land, als ein namenloser Krieg ihr Leben 
schlagartig verändert. Was passiert mit uns, wenn 
uns die Krisen der Welt plötzlich einholen? 
Ein starkes, spannungsreiches Psychogramm 
über eine Liebe im Ausnahmezustand.

©
 L

u
ci

e
 J

an
sc

h

Sc
h

an
d

e
  ©

 A
rm

in
 S

m
ai

lo
vi

c

Service: thalia-theater.de T: 040.32 81 44 44

Öffnungszeiten Tageskasse / Telefonservice: Mo – Sa 10 –19 Uhr 
So u. Feier tage 16 –18 Uhr, E-Mail: thea ter kasse@thalia-theater.de   
Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vor  stel lungsbeginn. Reser-
vierungen werden 30 Minuten vor Beginn freigegeben.

Karten Zahlung per EC-/Kreditkarte möglich. Print@Home- und 
Online-Tickets bis 1 Stunde vor Vor  stel lungs beginn. Überweisung 
nur per Kreditkarte, Sofort. oder PayPal buch bar.

Eintrittspreise  Thalia Theater Alstertor, 20095 Hamburg
A  Parkett R. 1–11, Logenrang Preise I 34 €, II 45 €, III 59 €, IV 85 € 

B  Parkett R. 12–16, Mittelrang R. 1–2 Preise I 27 €, II 33 €, III 47 €, IV 74 €

C  Parkett R. 17–18, Mittelrang R. 3–5, Oberrang R. 1–2, 
 einzelne Plätze im Parkett Preise I 18 €, II 24 €, III 38 €, IV 58 €

D  Parkett R. 19–21, Oberrang R. 3–9, einzelne Plätze im Mittelrang, 
Preise I 13 €, II 17 €, III 23 €, IV 34 €

E  einzelne Plätze im Mittel- und Oberrang 
 Preise I 8 €, II 9 €, III 12 €, IV 17 €

Thalia Gauß Gaußstraße 190, 22765 Hamburg
Studiobühne: Vorstellungen 28/11 €. Premieren 35/17 €.
Werkstatt: Vorstellungen 22/11 €. Premieren 28/17 €.

Ermäßigungen Im Vorverkauf gibt es für Schüler/Studierende/
Azubis/BFD bis 30 Jahre Karten für 11 € und für ALG I- und ALG II-, sowie 
AsylbLG-Empfänger 9,50 € (Premieren u. Sonderveranstaltungen 17 €).
Die Ermäßigungen gelten nicht am Thalia Theatertag.

ThaliaCards Ein Jahr lang alle Stücke zum halben Preis (aus ge-
nom  men Premieren & Sonderveranstaltungen). Single (1 Person) € 60,
Double (2 Personen) € 111, U30 (1 Person bis 30 J.) € 30, FerienCard 
(2 Personen) € 30.

Abobüro/Kundenzentrum Zu unseren Abos beraten wir Sie Mo–Fr 
10–18 Uhr in unserem Kunden zentrum. T: 040.32 81 44 33, E-Mail: 
abo@thalia-theater.de. Gruppenbestellungen: T: 040.32 81 44 22,
E-Mail: gruppen@thalia-theater.de. Alle Infos fi nden Sie in der Abo-
broschüre.

Lessingtage Gastspiel | Thalia Theater

Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts
Regie Lisaboa Houbrechts
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien
Deutschlandpremiere Thalia Theater 2./3. Feb.
Ein Familienepos über drei Generationen, im Zent-
rum ein zwölfjähriges Mädchen, die Enkelin des
titelgebenden „Großvaters mit den Katzen“. Sie be-
fragt den Großvater über das Unaussprechliche, das 
ihm als Kind in der Obhut eines katholischen Pries-
ters widerfahren ist, und das sich über Generatio-

nen hinweg als Gewaltspirale durch die Familie fort-
setzt. Verwoben mit der sublimen Musik und Poesie 
von Johann Sebastian Bachs Johannes-Passion so-
wie entrückenden Choreografi e-Sequenzen, ent-
steht eine intensive Collage, die den Glauben an ei-
nen guten Gott auf die Probe stellt. Die junge Regis-
seurin und Autorin Lisaboa Houbrechts verarbeitet 
hier meisterhaft die eigene Geschichte und 
erschafft so einen ebenso verstörenden 
wie erhabenen Musiktheaterabend. 

K.S. Fischer - Stiftung

Förderer der Lessing tage 2024
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Lessingtage 18. Januar bis 4. Februar 

Wenn Sie sich für das physical theatre „Apoca-
lypse Tomorrow“ aus der Künstlergruppe um 
Kirill Serebrennikov oder für Nino Haratischwilis 
Regiearbeit „Warum das Kind in der Polenta 
kocht“ interessieren, oder geistige Nahrung in 
fi nsteren Zeiten bei dem Hamburger Bestseller-
autor Philipp Blom („Aufklärung in Zeiten der 
Verdunkelung“, anschließend Gespräch mit 
Thalia-Intendant Joachim Lux) suchen: für diese 
Veranstaltungen gibt es nur noch Restkarten. 
Wir empfehlen, schnell zuzugreifen!
Karten: T: 040.32 81 44 44
thalia-theater.de/lessingtage

Schutz und shelter: What will I protect?
Open-Air-Kunstaktion 15.1. –  4.2.
Über 1300 Schülerinnen und Schüler zeigen, wen 
oder was sie für wertvoll und schützenswert halten. 
Sie entwerfen ein eigenes Logo und eine Message 
für ihre Schutz initiative, die sie in Form von Kacheln 
auf dem Gerhart- Hauptmann -Platz präsentieren.

Lange Nacht der Weltreligionen 2024
Macht euch die Erde untertan?
Religion, Mensch und Natur
Thalia Theater 4. Februar
Wie prägen Religionen unser Verhältnis zur Natur? 
Ist der Satz aus dem Alten Testament „Macht euch 
die Erde untertan“ der Beginn eines großen Missver-
ständnisses? In welcher Verantwortung sehen uns 
die heiligen Schriften in Bezug auf die Bewahrung 
der Schöpfung? Wir wollen nicht Opfer der Naturge-
walten sein, sondern sie beherrschen. Aber wo ist die 
Grenze?  Mit Philipp Blom, Prof. Antje Boetius, Andre-
as Gloy, Dr. Constantin Gröhn, Rebecca Ro-
gowski, dem Thalia-Ensemble u.v.a.  Modera-
tion Dr. Christiane Florin, Deutschlandfunk
Kooperation mit der Akademie der Weltreligionen 
der Universität Hamburg und dem Deutschlandfunk
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2 x Benjamin von Stuckrad-Barre | Thalia Theater 

Noch wach?  
von Benjamin von Stuckrad-Barre
Regie Christopher Rüping
Thalia Theater 6./7. Februar
„Ein überwältigender Theaterabend zum Heu-
len.“ (Die Deutsche Bühne)
„Ein fabelhaftes Team, das ernst nimmt, 
was es da sagt.“ (Süddeutsche Zeitung)

Panikherz
von Benjamin von Stuckrad-Barre
Regie Christopher Rüping
Thalia Theater 16. Februar
„Sensibel, draufgängerisch, kitschmutig an den 
richtigen Stellen – was Stuckrad-Barre für das 
perfekte Mixtape konstatiert, gilt ebenso für Rü-
pings Inszenierung, er traut sich Infantilität und 
Exzess. Hätte schiefgehen können. Geht aber 
nicht schief.“ (Hamburger Abendblatt)

von Robert Wilson
Inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan
Musik Philip Glass
Wiederaufnahme 
Thalia Theater 22./23. Februar
Nach 2 Monaten und 20.000 Kilometern auf den 
Weltmeeren zwischen Shanghai und Hamburg 
ist "H" zurück am Alstertor.

„Bühnenmagier Robert Wilson, Minimalkompo-
nist Philip Glass und Tanz-Ikone Lucinda Childs 
sind wieder vereint. Wie einst bei ‚Einstein on the 
Beach‘. Theaterlegendenstoff.“ (Nachtkritik)
„Robert Wilsons Theater ist nicht überholt, nicht 
veraltet, es ist noch genauso bildstark und fan-
tasiereich wie am ersten Tag.“ (FAZ)

Endlich
zurück!

4 Wiederauf-
nahmen

+ + +  Endlich zurück!  + + +  4 Wiederaufnahmen  + + +  Endlich zurück!  + + +  4 Wiederaufnahmen  + + +  

Premiere | Thalia Gaußstraße

Geschlossene
Gesellschaft
von Jean-Paul Sartre 
Regie Evgeny Kulagin
Thalia Gauß (Werkstatt) 23. Februar
Ist der Mensch tatsächlich dazu verdammt frei 
zu sein und damit in jedem Augenblick für sein 
eigenes Handeln verantwortlich? Das zumin-
dest ist der Grundgedanke des Existentialis-
mus, den Jean-Paul Sartre in seinem Schlüssel-
werk auf die Spitze treibt.
Regisseur Evgeny Kulagin und Choreograf Ivan 
Estegneev, die am Thalia zuletzt bei „BAROCCO“ 
und „Der schwarze Mönch“ mit Kirill Serebrenni-
kov zusammengearbeitet haben, entwerfen in 
ihrer choreografi schen Bearbeitung des Dra-
mas ein physical theatre, das die Dyna-
mik der Qual in den Körpern der Darstel-
lenden widerspiegelt.

Liebes Publikum!
Wir können die seit über 10 Jahren liebgewon-
nene Spielstätte „Garage“ in der Gaußstraße nicht 
mehr bespielen und müssen sie schließen. Statt-
dessen öffnen wir ab sofort für Sie die Thalia 
Werkstatt auf dem gleichen Gelände. Sie bekom-
men Ihre Karten wie gewohnt an gleicher Stelle 
und werden dann durch den Backstage-Bereich 
der Gaußstraße zur neuen Spielstätte geführt.
Ihr Thalia-Team

Regie Evgeny Kulagin  Choreografi e Ivan Estegneev  Bühne, Kostüme
Nadin Schumacher  Komposition Antony Rouchier Dramaturgie
Natalja Starosta  Mit Johannes Hegemann, Meryem Ebru Öz, Stefan 
Stern, Victoria Trauttmansdorff  Weiterer Termin 24.2.

Nur noch 
Restkarten!
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Medienpartner

Abos  Vorstellungen A B C D

PremiumAbo 8 616€ 520€     408€    240€

PremiumAbo Fr bis Sa Abend 8 266€ 208€ 164€ 114€

PremiumAbo So bis Do Abend 8  228€ 168€ 130€ 92€

PremiumAbo Versch. Tage (VTG)  8  228€ 168€ 130€ 92€

PremiumAbo Sa & So Nachmittag 8  174€  144€  106€  64€

PremiumAbo Sonntag 17 Uhr  8  174€  144€  106€  64€

JugendPremiumAbo   8  140€  92€  72€  66€

FlexAbo So bis Do Abend  6  210€  153€  114€  72€

SuperFlexAbo alle Tage  6  270€  195€  141€  87€

JugendFlexAbo  6  51€  51€ 51€  51€

6Pack Altona 6  99€  
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Wiederaufnahmen | Thalia Theater

Das mangelnde 
Licht
nach dem Roman von Nino Haratischwili
Regie Jette Steckel
Wiederaufnahme Thalia Theater 17./24. Feb., 1. Mär.
Ausgezeichnet mit dem FAUST 2022 für die bes-
te Inszenierung, und ein Wiedersehen mit Fritzi 
Haberlandt, FAUST-Preisträgerin 2023.

Eine schwindelerregende Erzählung, die vom 
Georgien der 90er Jahre bis ins Brüssel der Gegen-
wart reicht: In einem Staat auf Identitätssuche 
nach dem Zerfall der Sowjetunion müssen vier 
junge Frauen zwischen Anarchie und kindlicher 
Sehnsucht ihre Freundschaft, ihre Zukunft und 
ihre Liebe permanent gegen nationalistische 
Politik, Bürgerkrieg und Korruption ver-
teidigen – und dabei immer wieder exis-
tenzielle Entscheidungen treffen.

Hamlet
von William Shakespeare
Regie Jette Steckel
Wiederaufnahme Thalia Theater 11. Februar
„In der Titelrolle glänzt ein sensationeller Mirco 
Kreibich. Glatt geschliffen sind diese dreiein-
halb Stunden nicht, dieser ‚Hamlet‘ ist span-
nend, überraschend, mit Ecken und Kanten. 
Was für ein Theater!“ (Hamburger Mor-
genpost)

Brüste und Eier
von Mieko Kawakami
Regie Christopher Rüping
Wiederaufnahme Thalia Theater 28. Februar
„Das Stück entfaltet eine Magie zwischen Bunraku, 
Manga und Karaoke. Was kann Theater heute noch? 
Die Frage stellen, was es eigentlich bedeu-
tet, in diese Welt geworfen zu werden. 
Und sie mit ABBA beantworten.“ (DIE ZEIT)

Neu im Spielplan

Wolf unter Wölfen
von Hans Fallada
Regie Luk Perceval
Thalia Theater 9./10./12./18. Februar
Regisseur Luk Perceval kehrt mit Fallada zu-
rück: In diesem Epochenwerk versucht ein ehe-
maliger Soldat im Berlin der 20-er Jahre 
trotz rasender Geldentwertung sein 
Schicksal in die Hand zu nehmen.

Schande
von Ingmar Bergman 
Regie Mattias Andersson
Thalia Gauß 9./10./19./20. Februar
Ingmar Bergmans Filmklassiker auf der Bühne für 
heute erzählt. Ein Musikerehepaar lebt zurückgezo-
gen auf dem Land, als ein namenloser Krieg ihr Leben 
schlagartig verändert. Was passiert mit uns, wenn 
uns die Krisen der Welt plötzlich einholen? 
Ein starkes, spannungsreiches Psychogramm 
über eine Liebe im Ausnahmezustand.
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Service: thalia-theater.de T: 040.32 81 44 44

Öffnungszeiten Tageskasse / Telefonservice: Mo – Sa 10 –19 Uhr 
So u. Feier tage 16 –18 Uhr, E-Mail: thea ter kasse@thalia-theater.de   
Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vor  stel lungsbeginn. Reser-
vierungen werden 30 Minuten vor Beginn freigegeben.

Karten Zahlung per EC-/Kreditkarte möglich. Print@Home- und 
Online-Tickets bis 1 Stunde vor Vor  stel lungs beginn. Überweisung 
nur per Kreditkarte, Sofort. oder PayPal buch bar.

Eintrittspreise  Thalia Theater Alstertor, 20095 Hamburg
A  Parkett R. 1–11, Logenrang Preise I 34 €, II 45 €, III 59 €, IV 85 € 

B  Parkett R. 12–16, Mittelrang R. 1–2 Preise I 27 €, II 33 €, III 47 €, IV 74 €

C  Parkett R. 17–18, Mittelrang R. 3–5, Oberrang R. 1–2, 
 einzelne Plätze im Parkett Preise I 18 €, II 24 €, III 38 €, IV 58 €

D  Parkett R. 19–21, Oberrang R. 3–9, einzelne Plätze im Mittelrang, 
Preise I 13 €, II 17 €, III 23 €, IV 34 €

E  einzelne Plätze im Mittel- und Oberrang 
 Preise I 8 €, II 9 €, III 12 €, IV 17 €

Thalia Gauß Gaußstraße 190, 22765 Hamburg
Studiobühne: Vorstellungen 28/11 €. Premieren 35/17 €.
Werkstatt: Vorstellungen 22/11 €. Premieren 28/17 €.

Ermäßigungen Im Vorverkauf gibt es für Schüler/Studierende/
Azubis/BFD bis 30 Jahre Karten für 11 € und für ALG I- und ALG II-, sowie 
AsylbLG-Empfänger 9,50 € (Premieren u. Sonderveranstaltungen 17 €).
Die Ermäßigungen gelten nicht am Thalia Theatertag.

ThaliaCards Ein Jahr lang alle Stücke zum halben Preis (aus ge-
nom  men Premieren & Sonderveranstaltungen). Single (1 Person) € 60,
Double (2 Personen) € 111, U30 (1 Person bis 30 J.) € 30, FerienCard 
(2 Personen) € 30.

Abobüro/Kundenzentrum Zu unseren Abos beraten wir Sie Mo–Fr 
10–18 Uhr in unserem Kunden zentrum. T: 040.32 81 44 33, E-Mail: 
abo@thalia-theater.de. Gruppenbestellungen: T: 040.32 81 44 22,
E-Mail: gruppen@thalia-theater.de. Alle Infos fi nden Sie in der Abo-
broschüre.

Lessingtage Gastspiel | Thalia Theater

Grandpa Puss; or how God disappeared
von Lisaboa Houbrechts
Regie Lisaboa Houbrechts
Gastspiel laGeste, Gent, Belgien
Deutschlandpremiere Thalia Theater 2./3. Feb.
Ein Familienepos über drei Generationen, im Zent-
rum ein zwölfjähriges Mädchen, die Enkelin des
titelgebenden „Großvaters mit den Katzen“. Sie be-
fragt den Großvater über das Unaussprechliche, das 
ihm als Kind in der Obhut eines katholischen Pries-
ters widerfahren ist, und das sich über Generatio-

nen hinweg als Gewaltspirale durch die Familie fort-
setzt. Verwoben mit der sublimen Musik und Poesie 
von Johann Sebastian Bachs Johannes-Passion so-
wie entrückenden Choreografi e-Sequenzen, ent-
steht eine intensive Collage, die den Glauben an ei-
nen guten Gott auf die Probe stellt. Die junge Regis-
seurin und Autorin Lisaboa Houbrechts verarbeitet 
hier meisterhaft die eigene Geschichte und 
erschafft so einen ebenso verstörenden 
wie erhabenen Musiktheaterabend. 

K.S. Fischer - Stiftung

Förderer der Lessing tage 2024
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Lessingtage 18. Januar bis 4. Februar 

Wenn Sie sich für das physical theatre „Apoca-
lypse Tomorrow“ aus der Künstlergruppe um 
Kirill Serebrennikov oder für Nino Haratischwilis 
Regiearbeit „Warum das Kind in der Polenta 
kocht“ interessieren, oder geistige Nahrung in 
fi nsteren Zeiten bei dem Hamburger Bestseller-
autor Philipp Blom („Aufklärung in Zeiten der 
Verdunkelung“, anschließend Gespräch mit 
Thalia-Intendant Joachim Lux) suchen: für diese 
Veranstaltungen gibt es nur noch Restkarten. 
Wir empfehlen, schnell zuzugreifen!
Karten: T: 040.32 81 44 44
thalia-theater.de/lessingtage

Schutz und shelter: What will I protect?
Open-Air-Kunstaktion 15.1. –  4.2.
Über 1300 Schülerinnen und Schüler zeigen, wen 
oder was sie für wertvoll und schützenswert halten. 
Sie entwerfen ein eigenes Logo und eine Message 
für ihre Schutz initiative, die sie in Form von Kacheln 
auf dem Gerhart- Hauptmann -Platz präsentieren.

Lange Nacht der Weltreligionen 2024
Macht euch die Erde untertan?
Religion, Mensch und Natur
Thalia Theater 4. Februar
Wie prägen Religionen unser Verhältnis zur Natur? 
Ist der Satz aus dem Alten Testament „Macht euch 
die Erde untertan“ der Beginn eines großen Missver-
ständnisses? In welcher Verantwortung sehen uns 
die heiligen Schriften in Bezug auf die Bewahrung 
der Schöpfung? Wir wollen nicht Opfer der Naturge-
walten sein, sondern sie beherrschen. Aber wo ist die 
Grenze?  Mit Philipp Blom, Prof. Antje Boetius, Andre-
as Gloy, Dr. Constantin Gröhn, Rebecca Ro-
gowski, dem Thalia-Ensemble u.v.a.  Modera-
tion Dr. Christiane Florin, Deutschlandfunk
Kooperation mit der Akademie der Weltreligionen 
der Universität Hamburg und dem Deutschlandfunk
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Noch wach?  
von Benjamin von Stuckrad-Barre
Regie Christopher Rüping
Thalia Theater 6./7. Februar
„Ein überwältigender Theaterabend zum Heu-
len.“ (Die Deutsche Bühne)
„Ein fabelhaftes Team, das ernst nimmt, 
was es da sagt.“ (Süddeutsche Zeitung)

Panikherz
von Benjamin von Stuckrad-Barre
Regie Christopher Rüping
Thalia Theater 16. Februar
„Sensibel, draufgängerisch, kitschmutig an den 
richtigen Stellen – was Stuckrad-Barre für das 
perfekte Mixtape konstatiert, gilt ebenso für Rü-
pings Inszenierung, er traut sich Infantilität und 
Exzess. Hätte schiefgehen können. Geht aber 
nicht schief.“ (Hamburger Abendblatt)

von Robert Wilson
Inspiriert von Stephen Hawking und Etel Adnan
Musik Philip Glass
Wiederaufnahme 
Thalia Theater 22./23. Februar
Nach 2 Monaten und 20.000 Kilometern auf den 
Weltmeeren zwischen Shanghai und Hamburg 
ist "H" zurück am Alstertor.

„Bühnenmagier Robert Wilson, Minimalkompo-
nist Philip Glass und Tanz-Ikone Lucinda Childs 
sind wieder vereint. Wie einst bei ‚Einstein on the 
Beach‘. Theaterlegendenstoff.“ (Nachtkritik)
„Robert Wilsons Theater ist nicht überholt, nicht 
veraltet, es ist noch genauso bildstark und fan-
tasiereich wie am ersten Tag.“ (FAZ)

Endlich
zurück!

4 Wiederauf-
nahmen

+ + +  Endlich zurück!  + + +  4 Wiederaufnahmen  + + +  Endlich zurück!  + + +  4 Wiederaufnahmen  + + +  

Premiere | Thalia Gaußstraße

Geschlossene
Gesellschaft
von Jean-Paul Sartre 
Regie Evgeny Kulagin
Thalia Gauß (Werkstatt) 23. Februar
Ist der Mensch tatsächlich dazu verdammt frei 
zu sein und damit in jedem Augenblick für sein 
eigenes Handeln verantwortlich? Das zumin-
dest ist der Grundgedanke des Existentialis-
mus, den Jean-Paul Sartre in seinem Schlüssel-
werk auf die Spitze treibt.
Regisseur Evgeny Kulagin und Choreograf Ivan 
Estegneev, die am Thalia zuletzt bei „BAROCCO“ 
und „Der schwarze Mönch“ mit Kirill Serebrenni-
kov zusammengearbeitet haben, entwerfen in 
ihrer choreografi schen Bearbeitung des Dra-
mas ein physical theatre, das die Dyna-
mik der Qual in den Körpern der Darstel-
lenden widerspiegelt.

Liebes Publikum!
Wir können die seit über 10 Jahren liebgewon-
nene Spielstätte „Garage“ in der Gaußstraße nicht 
mehr bespielen und müssen sie schließen. Statt-
dessen öffnen wir ab sofort für Sie die Thalia 
Werkstatt auf dem gleichen Gelände. Sie bekom-
men Ihre Karten wie gewohnt an gleicher Stelle 
und werden dann durch den Backstage-Bereich 
der Gaußstraße zur neuen Spielstätte geführt.
Ihr Thalia-Team

Regie Evgeny Kulagin  Choreografi e Ivan Estegneev  Bühne, Kostüme
Nadin Schumacher  Komposition Antony Rouchier Dramaturgie
Natalja Starosta  Mit Johannes Hegemann, Meryem Ebru Öz, Stefan 
Stern, Victoria Trauttmansdorff  Weiterer Termin 24.2.

Nur noch 
Restkarten!
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